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Die Initiatoren des Wiesener Kreuzweges bei der Kreuzigungsstation:

vrnl. „Motor“ Altbgm. Hans Habeler, Ing. Willi Spuller, Ing. Anton Koch und

„Promotor“ Anton Kremser mit Künstlern (sitzend) Gisi Strobl, Johann Urban

und Oskar Schreiner. Nach wochenlanger Akkordarbeit müde, jedoch glücklich

über das gelungene Werk und über die rege Teilnahme.

Redaktionsschluss: 9. April 2007
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DIE MUTTER

Die Mutter spürt’s, oh welche Lust!

Ein Kindlein ruht unter ihrer Brust.

Es wächst in ihr ein neues Leben.

Sie wünscht sich innigst Gottes Segen.

Ob Sohn oder Tochter, winzig klein,

es wird bald geboren sein.

Die Schmerzen der Mutter, wie schnell

sie versiegen,

kann sie im Arm ihr Kindlein wiegen.

Ein Liedchen singt sie noch dazu

und bringt das Kleine dann zur Ruh.

Die Mutter versorgt das Kind nun Tag

und Nacht.

Wie viele Opfer sie gebracht!!!

Am Bett sitzt sie, wenn es erkrankt.

Hat es der Mutter auch gedankt?

Die Jahre vergehen, man merkt es kaum,

und alles war wie ein schöner Traum.

Das Kind zieht in die Welt hinaus,

die Mutter bleibt allein zu Haus.

Wie gern möchte sie bei ihm noch sein.

Es war so schön, als es noch klein!
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NACHRICHTEN

Offizielles Organ der Marktgemeinde

mit Informationen von und über Wiesen

der Marktgemeinde WIESEN
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Wiesener Kreuzweg zum

Hohen Stein geweiht!

l

Bald ist Muttertag, daher

ein Gedicht der Wiesener

Dichterin Maria Knipfer,

Sauerbrunnerstraße 19.

l
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Brief des Bürgermeisters

Geschätzte Mitbürgerinnen

und Mitbürger, liebe Jugend!
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LAbg.  Bürgermeister

MATTHIAS WEGHOFER

Nach einem milden, fast frostfreien Win-

ter ist der Frühling ins Land gezogen. Überall

in unserer schönen Natur grünt und blüht

es. Das animiert uns auch in der Gemein-

de die Ärmel hochzukrempeln und an die

Arbeit zu gehen, denn viele Vorhaben sind

heuer zu realisieren. Wir wollen, dass un-

ser Wiesen mit der Erledigung dieser Vor-

haben weiter aufblüht und noch schöner

wird.

Mit einem ordentlichen Budget und ei-

nem positiven Rechnungsabschluss 2006

ist eine gute Grundlage dafür gegeben.

Landwirtschaftsminister Josef Pröll

wird unserer Marktgemeinde voraus-

sichtlich im Mai das Prädikat Genuss Re-

gion „Wiesener Ananas-Erdbeeren“

überreichen. Eine hohe Auszeichnung,

denn damit zählen wir mit 60 anderen

GenussRegionen in Österreich zu einer

auserwählten Region, was sich positiv für

die Agrarbetriebe, die Gastronomie, für den

Tourismus und für unsere Marktgemeinde

auswirken wird. Auch in Hinsicht auf die

EU, in der Österreich ja insgesamt als

GenussRegion gehandelt wird. Entspre-

chende Maßnahmen für die Zukunft wur-

den diesbezüglich bereits ins Auge gefasst.

In vielen Bereichen unseres Ortes wird

es Verbesserungen geben, so in der Lin-

dengasse, wo eine Neugestaltung erfolgt

Ein umweltfreundliches supermodernes

Abfallsammelzentrum wird heuer fertig-

gestellt und trägt dieser angepeilten Ent-

wicklung Rechnung. Unsere Gemeinde-

arbeiterinnen und Gemeindearbeiter sind

schon wochenlang bemüht, pflegen die

Grünanlagen, die Blumenflächen, ... Im Blick-

punkt auf den Bewerb schönster Platz des

Burgenlandes, wird man sich zwischen

Gemeinde und Schule besonders bemü-

hen. Auch in OT Bad Sauerbrunn/Kelten-

berg tut sich diesbezüglich einiges.

Eine neue Park&Ride-Anlage für die

Pendler soll am Bahnhof Wiesen-Sigless

errichtet werden, die auch für die Optik et-

was bringen wird.

In der Gartengasse wurde zum Schutz

der Kinder eine Wohnstraße im Bereich

des Kindergartens verordnet.

Die schöne Wohnsiedlung Richtung

Forchtenstein soll ausgeweitet werden. 18

Wohnungen werden in absehbarer Zeit

fertiggestellt, was besonders unserer Ju-

gend zu Gute kommen und ein Abwandern

verhindern soll.

Maibaumaufstellen

der Wiesener Jugend

30. April 2007

im Schulhofbereich

17.00 Uhr

Mit der Errichtung und Einweihe des

neuen Kreuzweges wurde ein Juwel in un-

sere Natur gesetzt. Die vielen Besucher,

auch nach der Weihe, zeigen, dass die

Wiesener Bevölkerung solche Entwicklun-

gen gutheißt und unsere herrliche Natur

wieder entdeckt. Der sagenumwobene

„Hohe Stein“ und seine Umgebung rück-

ten damit wieder in den Mittelpunkt des In-

teresses. Ich darf hier allen danken, den

Sponsoren, den vielen freiwilligen Helfern,

besonders den Initiatoren der Mariazeller

Wallfahrtsgruppe um Altbgm. Hans Habeler,

Anton Kremser, OSR Dir. Widlhofer, Ing.

Anton Koch und Ing. Willi Spuller, die ihre

Ideen konsequent verfolgt und in die Tat

umgesetzt haben. Die Marktgemeinde hat

4.800 Euro beigetragen (drei Stationen),

auch in praktischer und technischer Hilfe-

stellung (Gemeindearbeiter).

Im Juni wird der neue Ortsplan unse-

rer Gemeinde präsentiert, der vom Touris-

musverband und der Marktgemeinde in Auf-

trag gegeben wurde. Viele Vorarbeiten

waren dazu notwendig, um ein modernes

aufschlussreiches Kartenwerk zu fertigen.

Unsere Osterwanderung am Ostermon-

tag zeigte mit ca. 170 Wanderern, darunter

viele Jugendliche, dass die Bewohner von

Wiesen bereit sind am eingeschlagenen

Weg mitzutun.

In der Gemeinde wird es in Kürze auch

zu einer personellen Änderung kommen,

denn der bisherige Gemeindeamtmann

Amtsrat Norbert Pazmann wurde mit 1. April

2007 in den Ruhestand versetzt, seitens der

Burgenländischen Landesregierung, wel-

cher er als Beamter dienstrechtlich ange-

hörte.

Innerhalb von drei Monaten muss nun

von der Burgenländischen Landesregierung

ein neuer Gemeindeamtmann bestellt wer-

den.

Im Mai wird wieder eine kostenlose

Autowrackentsorgung seitens der Ge-

meinde durchgeführt. Nützen Sie diese

Möglichkeit! Details dazu lesen Sie auf Seite

3 in den Gemeindenachrichten.

Ich darf hier auch unserer Jugend dan-

ken, die auch heuer wieder für den schö-

nen Brauch des Osterkreuzes verantwort-

lich war, auch den Flurreinigern Ende März

ein herzliches Danke für das freiwillige

Bemühen um eine intakte Natur in unse-

rem Hotterbereich.

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger, ich darf Sie weiterhin um gute Zusam-

menarbeit bitten!

In diesem Sinne verbleibe ich wie immer

Ihr Bürgermeister

Matthias Weghofer
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Martin Müller, Andreas Huber, Michael Huber, Alexander Koch,

Philipp Habeler, Stefan Drescher, Stefan Strobl, Lukas Endl, Peter

Klauninger, Manuel Wager, Gemeinderat Christoph Ramhofer,

Patrick Koch und Robert Koch waren in der Karsamstagnacht

für das Osterkreuz verantwortlich. Das brennende Kreuz war nicht

nur in Wiesen gut sichtbar, sondern auch weithin in den nord-

burgenländischen Raum. Ein Danke den Jugendlichen!

Ein „Zubringerwanderweg“, von Bad Sauerbrunn nach Wie-

sen wird neu errichtet. Die Marktgemeinde hat eine Lösung ge-

funden! Sinn des „Zubringerwanderweges“ ist: Sauerbrunns Kur-

gäste und deren Besucher wandern gerne. Eine entsprechende

Wegführung soll sie bewegen, auch unseren Ort und dessen

Gastronomie leicht erreichen zu können.

OSTERKREUZ - 2007 AM HUTKOGEL

MARTIN MÜLLER NEUER OBMANN

DER WIESENER JUGEND

FLURREINIGUNG IN WIESEN, IM

OT BAD SAUERBRUNN UND KELTENBERG

Die Flurreinigung, diesmal wieder unter dem Motto „Vereine

für ein sauberes Wiesen“, ging am Samstag, den 31. März, über

die Bühne. An die 90 Vereinsvertreter haben sich, entsprechend

ausgerüstet, beim Rathaus eingefunden. In sechs Gruppen wur-

de das gesamte Hottergebiet der Marktgemeinde vom Unrat

befreit. Anschließend lud die Marktgemeinde zu einer kleinen

Jause ins Gasthaus Murnberger. Die Gemeinde dankt allen

Flurreinigern für den lobenswerten Einsatz. Es muss festgestellt

werden, dass das Umweltbewusstsein wächst, denn von Jahr zu

Jahr wird der Unrat weniger.

Martin Müller wurde in der letzten Sitzung von der Wiesener

Jugend zum neuen Obmann gewählt. Viele Vorhaben stehen

für die kommenden Jahre auf dem Programm wie zum Beispiel

Osterkreuz, Maibaumaufstellen, Ball der Wiesener Jugend etc.

Geplant ist auch ein Jugendforum im Rathaus sowie ermäßigte

Eintrittskarten am Festivalgelände.

Ein Dankeschön an den bisherigen Obmann Michael Huber

für seine gute Arbeit.

NEUER WANDERWEG

BAD SAUERBRUNN - WIESEN

Gruppenbild der Wiesener Flurreiniger - nicht alle Teilnehmer sind am Foto

AKTION KOSTENLOSE

AUTOWRACKENTSORGUNG

Vom 1. bis 31. Mai 2007

führt die Marktgemeinde

Wiesen wieder eine

kostenlose

Autowrackentsorgung

durch.

Anmeldungen nimmt das

Gemeindeamt unter

81636 oder 81681

entgegen.

Der Typenschein ist bei

jedem zu entsorgenden KFZ

sichtbar an der

Frontscheibe anzubringen.

Im Bild Bgm. Weghofer mit 13 wackeren Burschen

Flurreinigung im OT Bad Sauerbrunn/Keltenberg - Eigeninitiative

der Bewohner unter Führung von Christine Reeh


